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zialismus und Kommunismus und 
die Hebung des Lebensstandards 
der Werktätigen gerichtete Ent­
wicklung der Volkswirtschaft; die 
Verwirklichung der sozialisti­
schen Revolution auf dem Gebiet 
der Ideologie und Kultur und die 
Herausbildung einer der Arbei­
terklasse, dem schaffenden Volke 
und der Sache des Sozialismus er­
gebenen Intelligenz; die Beseiti­
gung der nationalen Unterdrük- 
kung und die Herstellung der 
Gleichberechtigung und brüder­
lichen Freundschaft zwischen den 
Völkern; der Schutz der Errun­
genschaften des Sozialismus ge­
gen die Anschläge äußerer und 
innerer Feinde; die Solidarität 
der Arbeiterklasse jedes Landes 
mit der Arbeiterklasse der ande­
ren Länder (-V proletarischer In­
ternationalismus). Mit der For­
mulierung dieser Gesetzmäßig­
keiten wurde ein bedeutender 
Beitrag zur Weiterentwicklung 
der marxistisch-leninistischen 
Theorie geleistet. Gleichzeitig 
wurde in der E. festgestellt, daß 
unter den veränderten histori­
schen Bedingungen günstigere 
Voraussetzungen für den Über­
gang vom Kapitalismus zum So­
zialismus bestehen, wobei die 
Formen unterschiedlich sein kön­
nen. Die E. hob die Notwendig­
keit hervor, Revisionismus und 
Dogmatismus in den Reihen der 
kommunistischen und Arbeiter­
parteien entschlossen zu überwin­
den, und stellte die Zweckmäßig­
keit zweiseitiger und umfassen­
der internationaler Beratungen 
der Bruderparteien fest.

Erklärung der Beratung von Ver­
tretern der kommunistischen und 
Arbeiterparteien - November 
1960: auf der im November 1960 
in Moskau tagenden Beratung 
von Vertretern von 81 kommu­
nistischen und Arbeiterparteien 
angenommenes Dokument, das

die internationale Lage wissen­
schaftlich analysierte, Grundfra­
gen der Strategie und Taktik der 
kommunistischen Weltbewegung 
beantwortete und in konzentrier­
ter Form die Lehren aus der Ent­
wicklung der kommunistischen 
und Arbeiterbewegung und der 
nationalen Befreiungsbewegung 
verallgemeinerte. Die E. wurde 
trotz Meinungsverschiedenheiten 
mit Vertretern der KP Chinas in 
einigen Grundfragen der interna­
tionalen Entwicklung und der Stra­
tegie und Taktik der internatio­
nalen Arbeiterbewegung einstim­
mig beschlossen. Die E. charakte­
risierte exakt und umfassend die 
moderne Epoche, „deren Hauptin­
halt der durch die Große Sozia­
listische Oktoberrevolution einge­
leitete Übergang vom Kapitalis­
mus zum Sozialismus ist", als 
„Epoche des Kampfes der beiden 
entgegengesetzten Gesellschafts­
systeme, die Epoche der soziali­
stischen Revolutionen und der 
nationalen Befreiungsrevolutio­
nen, die Epoche des Zusammen­
bruchs des Imperialismus und 
der Liquidierung des Kolonial­
systems, die Epoche des Über­
gangs immer neuer Völker auf 
den Weg des Sozialismus, die 
Epoche des Triumphes des Sozia­
lismus und Kommunismus im 
Weltmaßstab". Das soziali­
stische Weltsystem mit der UdSSR 
als Zentrum wird zum entschei­
denden Faktor der Entwicklung 
der menschlichen Gesellschaft 
und bestimmt Hauptinhalt und 
Hauptrichtung der geschicht­
lichen Entwicklung. Aus der Ent­
wicklung der sozialistischen Län­
der wurde die Schlußfolgerung 
gezogen, daß die sozialen und 
ökonomischen Möglichkeiten 
einer Restauration des Kapitalis­
mus in diesen Ländern beseitigt 
sind. Der Zusammenschluß der 
sozialistischen Staaten zu einem 
einheitlichen Lager gewährleistet


